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Hauptpflegepersonen in Privathaushalten
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Schneekloth & Müller 2000; zit. nach KDA 2003
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Hauptpflegepersonen von Pflegebedürftigen 
verschiedener Altersgruppen in Privathaushalten

Quelle: Schneekloth, Piekara, Potthoff & v. Rosenbladt 1996
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Fragestellungen

Exploration des Feldes der psychosozialen Beratung 

von Partnern und Partnerinnen Demenzkranker:

– Breitendimension des Feldes: typische Fälle und Sonderfälle

– Tiefendimension des Feldes: Themen in den Beratungsgesprächen
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Studiendesign

Forschungsansatz und Stichprobe
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Lang andauernde 
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1812Summe

63Ehemänner

129Ehefrauen

SummeErstberatungen

� Forschungsansatz: qualitativ, Grounded Theory

� Stichprobe: 18 Beratungsfälle
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Studiendesign

Lang andauernde Beratungsprozesse
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Ergebnisse

Typische Fälle

� ältere Ehepaare oder langjährige nichteheliche 

Lebensgemeinschaften

� Erwerbsleben weitgehend hinter sich gelassen

� Kinder erwachsen

� Paarbeziehung zuvor nicht dominant durch eine andere chronische 

Erkrankung gekennzeichnet



Prof. Dr. Luitgard Franke                                 10.12.2009
8

Ergebnisse

Sonderfälle

� „Younger-onset-Demenzen“

� Zweit- und Folgepartnerschaften/Patchwork-Familien

� außereheliche Beziehungen

� Paare mit langjährigen Konflikten und Eheproblemen

� Fälle von schwerer Gewalt in einer durch die Demenz veränderten 

Partnerschaft

� Paare, in denen einer der Partner seit Jahren chronisch krank ist 

und nun zusätzlich demenziell erkrankt
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Ergebnisse

Themenfelder in der Angehörigenberatung

die „Anderen“

Rolle des 

sozialen Umfeldes

das „Du“

Veränderungen 

des dementen Partners

das „Wir“

Situation des Paares

das „Ich“

persönliche Situation 

des Ratsuchenden
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Ergebnisse

Unterkategorien im Themenfeld „Wir – Situation des Paar es“

� Gefährtenschaft und Intimität

� Loyalität und Vertrauen

� Souveränität, Gleichberechtigung, Macht

und Alltagsorganisation

� Gerechtigkeit und Liebe
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Diskussion

� Demenz als Krise der Paarbeziehung

– Gefährtenschaft und Intimität

– Loyalität und Vertrauen

– Souveränität, Gleichberechtigung, Macht und Alltagsorganisation

– Gerechtigkeit und Liebe

� Inkomplette Statuspassage

– Ehe- und Pflegebeziehung als Kippfigur
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Wahrnehmung im Rahmen einer

Pflegebeziehung

Wahrnehmung im Rahmen einer

Ehebeziehung

Merkmale der 

Person

Merkmale der 

Situation

Merkmale der 

Paardynamik und 

Paargeschichte
Wahrnehmung

des

gesunden Partners

Merkmale der 

Demenz

Beliebiger Augenblick

im Alltag des von Demenz betroffenen Paares

Ehe- und Pflegebeziehung als Kippfigur

vgl. Franke 2006
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Diskussion

� Implikationen für Beratung und Hilfeplanung

– Fokus vom einzelnen pflegenden Angehörigen 

auf das Paar verlagern

– Aspekte der Ehebeziehung und der Pflegebeziehung wahrnehmen und 

jeweils im Einzelfall gewichten

– Raum für Rückblick und Einordnung in die Paargeschichte


